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Seelisberg22 · 2014 22. 11. – 08. 12. 2014

"Rorate caeli desuper, et nubes pluant iustum:
aperiatur terra, et germinet Salvatorem".
"Tauet Himmel, von oben, ihr Wolken, regnet den
Gerechten: Es öffne sich die Erde und sprosse den
Heiland hervor" . (Jes 45,8)



Liturgischer Kalender
Samstag, 22. November

16.30 Probe FamGo-Chor in
der Pfarrkirche

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Dreissigster für Yvonne
Gabriel, Zürich (Tochter von
Silvia und Walter Gabriel)

Jahresgedächtnis für Anna
Aschwanden, Hostett

Sonntag, 23. November
Christkönig

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet – es singt der
Männerchor

Gedächtnis für lebende und
verstorbene Mitglieder des
Männerchores

Kollekte: 3. Bildungsweg

Mittwoch, 26. November

09.00 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Freitag, 28. November

Mittagstisch Rest. Bahnhöfli

20.00 Gemeindeversammlung

Samstag, 29. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 30. November
1. Adventssonntag

10.30 Eucharistiefeier mit

Daniel Guillet

Kollekte: Uni Fribourg

17.00 Orgelkonzert in der
Pfarrkirche Beckenried

Mittwoch, 03. Dezember

07.00 Roratefeier –
Eucharistiefeier mit Daniel
Guillet und Yolanda Pedrero
für Schüler, Schülerinnen und
Erwachsene in der Pfarrkirche

anschliessend Morgenessen
für alle in der Turnhalle

Samstag, 06. Dezember

19.30 Keine Eucharistiefeier

Sonntag, 07. Dezember

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Stiftjahrzeit für:
Walter und Hermina Zwyssig-
Arnold sowie Alberik Zwyssig-
Ziegler, Wissig

Anna und Josef Zwyssig und
Familie

Kollekte: Adventsopfer

Montag, 08. Dezember
Maria Empfängnis

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Gedächtnis des
Samaritervereins

Kollekte: Adventsopfer

Advent

Stille im Advent

Ich denke, wir brauchen beides: Zeiten wo et-

was los ist, wo wir arbeiten können. Das gibt uns

Abwechslung und Erfüllung. Die Ruhe zum Auf-

tanken ist genauso wichtig. So heisst es bei den

zehn Geboten: „Sechs Tage sollst du arbeiten,

am siebten Tag sollst du ruhen. Selbst zur Zeit

des Pflügens und des Erntens sollst du ruhen.“

Die Erfahrung, dass wir auch die Ruhe brauchen,

ist also nicht neu. Genau so eine Zeit der Stille

und des Auftankens ist der Advent. Wir sollen

ruhig und bereit sein für die Wiederkunft Christi

(adventus) und auch fürs grosse Weihnachts-

fest. Die Realität ist leider meistens das Gegen-

teil: Einkaufstress, viele Vorbereitungen auf

Weihnachten, bei der Arbeit muss noch alles er-

ledigt werden im alten Jahr. Die Buchhaltung

muss stimmen, damit es mit dem Jahresab-

schluss klappt. In der Schule müssen Lernziele

erreicht werden … . Die überladenen Weihnachts-

dekorationen und –beleuchtungen erzeugen al-

les andere als eine ruhige Atmosphäre.

Sogar Jesus und seine Jünger, d ie so richtig vom

Glauben gestärkt waren, brauchten zwischen-

durch ihre Ruhe. So heisst es bei Markus 6,30-

32: „Die Apostel versammelten sich wieder bei

Jesus und berichteten ihm alles, was sie getan

und gelehrt hatten. Da sagte er zu ihnen:

„Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir al-

lein sind, und ruht euch ein wenig aus.“ Denn sie

fanden nicht einmal Zeit zum Essen, so zahlreich

waren die Leute, d ie kamen und gingen. Sie fuh-

ren also mit dem Boot in eine einsame Gegend,

um allein zu sein.“

Stille finden und auftanken können wir sehr gut

in den Ferien. Wenn man sich zurückzieht, kann

man so richtig abschalten. Stille und Ruhe finden

ist mehr als einfach nichts tun. Es gehört auch

dazu, dass man etwas tut dafür, vor allem ge-

danklich. Nur wenn wir gute Gedanken finden,

können wir auftanken. Gerade die Bibel ist voll

von guten Gedanken, d ie uns helfen, so richtig

abzuschalten. Jesus erklärt, wie wir im Glauben

an ihn Ruhe finden (Matthäus 11,28-30) :

„Kommt alle zu mir, d ie ihr euch plagt und

schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch

Ruhe verschaffen. Nehm mein Joch auf euch

und lernt von mir; denn ich bin gütig und von

Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für

eure Seele. Denn mein Joch drückt nicht und

meine Last ist leicht.“

Der Glaube hilft uns, Belastendes besser durch-

zustehen und auszuhalten. Das ist wichtig. Wenn

Dinge uns zu sehr belasten, können wir keine

Ruhe finden. Wie sollen wir Stille erfahren in der

hektischen vorweihnachtlichen Zeit? Auch wenn

es uns zum grösseren Teil nicht gelingt, können

wir uns zwischendurch Zeit nehmen für Stille,

für gute Gedanken. Gerade besinnliche Gottes-

dienste wie Rorate, Versöhnungsfeier oder Be-

sinnung mit Orgelklängen und Kerzenlicht sind

hier eine gute Möglichkeit. Auch der weihnacht-

liche Familiengottesdienst und die Mitter-

nachtsmesse sind in einer besinnlichen

Kerzenlichtatmosphäre, um so richtig aufzutan-

ken.

So wünsche ich allen trotz stressigen Situatio-

nen besinnliche und kraftvolle Momenten im

Advent.

Daniel Guillet

An der Älplerchilbi in Beckenried interview-

te mich ein Journalist nach dem Gottes-

dienst. Er sah, wie wir in einer grossen

Gemeinschaft versammelt waren und uns

gut unterhielten. Darum fragte er: „Sind Sie

gerne im Bad der Menge und im Kontakt

mit den Leuten?“ Meine Antwort: „Ja, in der

Gemeinschaft getragen zu sein ist mir

wichtig. Das gibt mir Kraft. Ab und zu

brauche ich aber auch einen Tag, wo ich

mich zurückziehen kann.“

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Marcelle Berlinger

Telefon: 041 820 12 88

pfarramt@seelisberg.ch

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Giglenstr. 8,
6060 Sarnen
079 624 95 45
yola1@gmx.ch

Diakon Michael Josef,
Kirchweg 29,
6375 Beckenried
079 578 42 83
michael. josef@beckenried.ch

Redaktionschluss für

Nr. 23:

07.12. bis 21.12 .
26.11.

Adventskollekte 2014 ein Jahr nach dem Taifun Haiyan

Am 8. November jährt sich zum ersten Mal der verheerende
Taifun Haiyan, der Ende 2013 grosse Teile der Philippinen
verwüstete. Caritas baut aktuell für 4000 Kinder Schulen
wieder auf, hi lft Betroffenen neue Einkommensquellen zu
erschliessen und ist daran, den Wiederaufbau von privaten
Häusern zu beginnen, d ie der Taifun zerstörte.
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Frauengemeinschaft

Adventskränze, Gestecke und Türschmuck basteln

Auch dieses Jahr basteln wir wieder Adventskränze, Gestecke und Türschmuck.
Haben Sie Lust uns zu helfen? Wir sind um jede Hilfe dankbar.

Daten: Montag, 24. Nov. 2013, 19.00 – 22.00 Uhr

Dienstag, 25. Nov. 2013, 13.30 – 17.00 Uhr und 19.00 bis 22.00 Uhr

Ort: Pfarrhaus Seelisberg

Anmeldung: bis 21. Nov. 2014 bei Sonja Truttmann, 041 820 59 64,
s_truttmann@bluewin.ch

Wir nehmen auch gerne Bestellungen oder Wünsche entgegen

Verkauf beim Dorfladen Seelisberg:
Samstag, 29. Nov. 2013, 09.00 – 15.00 Uhr

Organisiert durch:

Wiedereröffnung
Engelweg im Tannwald
Sonntag, 23. November 2014

16.00 Uhr

Spielplatz Seelisberg

Die liebevoll gestalteten Engel entlang des Rundwegs durch den Tannwald
begleiten uns auch dieses Jahr durch die Advents- und Weihnachtszeit.

Gemeinsam eröffnen wir den Engelweg bei Kaffee oder Punsch und Kuchen. Danach
können die Besucher individuell d ie 24 Engel auf dem Rundgang besichtigen.

Wir von der Frauengemeinschaft Seelisberg freuen uns auf eine gesellige
Eröffnung!

Organisiert durch:

www.fg-seelisberg.ch
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Gemeinsam statt einsam!
Wir sind schon voll bei der Arbeit. Herzliche Einladung zum nächsten Treff am
10. Dezember 2014! Es ist möglich jederzeit dazuzukommen und mitzumachen.
Auch wer keine Handarbeit hat kommt einfach vorbei . Wolle und Ideen sind
genug vorhanden. Wir freuen uns.

Irma Waser

Weitere Treffen sind am: 14.01./11.02./10.03.2015

Der St. Niklaus freut sich, wenn Sie uns

vorgängig aufschreiben, was der Klaus

anlässlich seines Besuches bei Ihren Kindern

erzählen soll. Damit er sich optimal auf den

Besuch bei Ihren Kindern vorbereiten kann,

bitten wir Sie, das Formular bis Samstag, 29.

November 14 im Pfarrhaus 1 ab.

St. Niklausbesuch am 06. und 07. Dezember

Samichlaus du liebe Maa

du weisch ja, das ich gfolget haa.

Du weisch au, das ich Guetzli mag,

drum gfallt mir halt de Chlausetag.

Samichlaus im Tannewald,

säg chunsch du dänn nonig bald?

Es hät scho meh als eimal gschneyt

s Sprüchli han ich scho zäh mal gseit.

Nachem Kalender söttisch cho.

Weisch ich wäri schrecklich froh.

Nimm de Sack, la d Ruete sii,

weisch für die bin ich no z‘chlii.

Wintermodeschau in Seelisberg

Eine warme Kleiderkollektion erwartet uns diesen Winter

Frau Holle hatte genau zur richtigen Zeit ihre

weisse Pracht über Seelisberg ausgeschüttet.

Die winterliche Atmosphäre passte genau zur

Modeschau im Hotel Bellevue vom letzten Don-

nerstag-Abend. Die neusten Trends auf und ne-

ben der Piste sowie die Vorstellung der neusten

Skimodelle von AK begeisterten die Gäste quer

durch alle Generationen. „Aus einer Idee ist ein

Hüttenzauber-Abend in Seelisberg entstanden“

freute sich Erich Amstad vom Hotel Bellevue

über den gelungenen Abend. „Die Besucher

konnten ihre Leidenschaft für den Wintersport

als Vorfreude auf die kommende Wintersaison in

Seelisberg richtig ausleben“.

Hergestellt in Europa

Während Francesca und Marco Kuonen von der

Skifirma AK für die Choreographie und die Musik

an diesem Abend verantwortlich zeigten, stellte

Philipp Felder von Titlis Sport in Engelberg die

aktuelle Wintermode vor. „Die Farben sind kräf-

tig , d ie Optik ist dezent und die Materialen sind

warm“ erklärte der Fachmann die Modetrends

für diesen Winter. „Der Overall erhält in diesem

Winter ein Comeback“. Auf jeden Fall bietet die

immense Vielfalt an Kleidungsstücken darunter

und darüber für jeden Geschmack etwas. „Auf

eines legen wir besonders wert, alle Kleidungs-

stücke sind in Europa designt und hergestellt

worden“ erläuterte Philipp Felder die Herkunft

alle gezeigter Artikel. Die Geschwister Frances-

ca und Marco Kuonen aus Stansstad konnten

den Gästen im Hotel Bellevue zur neusten Win-

ter-Mode auch gleich die passenden Skier zeigen.

„Jeder unserer Skier hat seine persönliche Ei-

genschaft. Von der toleranten Form für alle

Fahrstils bis zum harten Ski um so richtig Voll-

gas geben zu können, alle können bei AK ihren

passenden Ski finden“. Mit einem Medley von

bestbekannten Skiliedern mit Paul Etterlin und

seiner Band sowie einem auf die Modeschau ab-

gestimmten Essen konnten sich die Besucher im

Hotel Bellevue bereits auf den Winter einstim-

men.

Christoph Näpflin

Die diesjährige Wintermode hat für alle Ge-

schmäcker etwas bereit. Über 70 Gäste er-

hielten am Donnerstag-Abend im Hotel

Bellevue in Seelisberg anlässlich einer Mo-

deschau einen ersten Einblick, was uns in

diesem Winter auf und neben der Piste er-

wartet.

6



St. Niklausbesuch am 06. und 07. Dezember Wintermodeschau in Seelisberg

Eine warme Kleiderkollektion erwartet uns diesen Winter

Frau Holle hatte genau zur richtigen Zeit ihre

weisse Pracht über Seelisberg ausgeschüttet.

Die winterliche Atmosphäre passte genau zur

Modeschau im Hotel Bellevue vom letzten Don-

nerstag-Abend. Die neusten Trends auf und ne-

ben der Piste sowie die Vorstellung der neusten

Skimodelle von AK begeisterten die Gäste quer

durch alle Generationen. „Aus einer Idee ist ein

Hüttenzauber-Abend in Seelisberg entstanden“

freute sich Erich Amstad vom Hotel Bellevue

über den gelungenen Abend. „Die Besucher

konnten ihre Leidenschaft für den Wintersport

als Vorfreude auf die kommende Wintersaison in

Seelisberg richtig ausleben“.

Hergestellt in Europa

Während Francesca und Marco Kuonen von der

Skifirma AK für die Choreographie und die Musik

an diesem Abend verantwortlich zeigten, stellte

Philipp Felder von Titlis Sport in Engelberg die

aktuelle Wintermode vor. „Die Farben sind kräf-

tig , d ie Optik ist dezent und die Materialen sind

warm“ erklärte der Fachmann die Modetrends

für diesen Winter. „Der Overall erhält in diesem

Winter ein Comeback“. Auf jeden Fall bietet die

immense Vielfalt an Kleidungsstücken darunter

und darüber für jeden Geschmack etwas. „Auf

eines legen wir besonders wert, alle Kleidungs-

stücke sind in Europa designt und hergestellt

worden“ erläuterte Philipp Felder die Herkunft

alle gezeigter Artikel. Die Geschwister Frances-

ca und Marco Kuonen aus Stansstad konnten

den Gästen im Hotel Bellevue zur neusten Win-

ter-Mode auch gleich die passenden Skier zeigen.

„Jeder unserer Skier hat seine persönliche Ei-

genschaft. Von der toleranten Form für alle

Fahrstils bis zum harten Ski um so richtig Voll-

gas geben zu können, alle können bei AK ihren

passenden Ski finden“. Mit einem Medley von

bestbekannten Skiliedern mit Paul Etterlin und

seiner Band sowie einem auf die Modeschau ab-

gestimmten Essen konnten sich die Besucher im

Hotel Bellevue bereits auf den Winter einstim-

men.

Christoph Näpflin

Die diesjährige Wintermode hat für alle Ge-

schmäcker etwas bereit. Über 70 Gäste er-

hielten am Donnerstag-Abend im Hotel

Bellevue in Seelisberg anlässlich einer Mo-

deschau einen ersten Einblick, was uns in

diesem Winter auf und neben der Piste er-

wartet.

Die Familientradition wird weitergeführt

Im nächsten Jahr feiert die von Aldo Kuonen in Stansstad gegründete Skifirma ihr 20-Jahr-Jubiläum.
Heute führen die Geschwister Francesca und Marco Kuonen das Geschäft ihres Vaters erfolgreich
weiter. „Wir haben in diesem Jahr zum ersten Mal selber von Grund auf neue Skier designt und
hergestellt. Die Skier sind aus Schweizer Holz hergestellt. Sie sind nicht nur Sportgeräte, sondern
richtige Schmuckstücke“ freute sich die Jungunternehmerin Francesca Kuonen über das Resultat
ihrer eigenen Arbeit. „Ich konnte eines meiner schönsten Hobbies zum Traumberufmachen. Wir
hoffen nun mit allen Wintersportbegeisterten auf einen schneereichen Winter“. Obwohl die ehemalige
Teilnehmerin an der Miss Schweiz-Wahlen aus beruflichen Gründen in halb Europa am Skifahren ist,
geniesst sie die Skitage in den ZentralschweizerWintersportgebieten.
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Regional

Rund um das Handwerk in Maria-Rickenbach 

Weihnachtsmarkt in Niederrickenbach

Dieses Jahr wieder im grösseren Rahmen 

mit über zwanzig Ausstellern und Hand-

werkern aus der Umgebung.  

Altes Handwerk und handwerklich herge-

stellte Produkte prägen das Angebot. 

Konzerte und das Beisammen-Sein bei Speis 

und Trank prägen die Tage in der besinnli-

chen Stimmung. 

In der Klosterschreine-
rei werden Holzproduk-
te präsentiert und ei-
nem Drechsler kann bei 
der Arbeit zugeschaut 
werden. In der Kloster-
schmitte ist die histori-
sche Kaffeerösterei in 
Betrieb. In der Weberei 
des Klosters sind Ge-
schenke aus den neu 
gewobenen Stoffen zu 
kaufen. Auch Stoffe so-
wie Seiden- und Baum-
wollfäden in nostalgi-

schen Schachteln aus den Beständen des 
Klosters  sind zu erwerben. Und die Schumache-
rei des Klosters wird für die zwei Tage zu neuem 
Leben erweckt. Eine Sattlerin arbeitet an den al-
ten Maschinen. Einer Klöpplerin kann bei der Ar-
beit zugeschaut werden. 
Im Kloster steht die grosse Weihnachtskrippe 
aus dem 18. Jahrhundert für Besuche offen. Nur 
am Weihnachtsmarkt zu kaufen ist das Weih-
nachts-Klostergebäck. Rund um den Kirchenplatz 
laden Ausstellungs- und Verpflegungsstände, 

mit hiesigem Bratkäse, 
zum Verweilen ein. Bei 
der Bergstation LDN 
serviert der Skiclub 
Brisen Kaffee vom of-
fenen Feuer.
Für Kinder ist ein Mär-
li-Stübli im Gasthaus 
Pilgerhaus. Advents-
dekorationen sowie 
ein Streichelzoo sind 
im Chappälä-Gadä zu 
finden. 
 
 Claudia Dillier, touris-
mus maira rickenbach 

Weihnachtsmarkt rund ums Handwerk in Maria-Rickenbach 
SA, 22.11.2014 von 11.00 – 20.00 Uhr
SO, 23.11.2014 von 11.00 – 17.00 Uhr

Konzert mit dem Chinderjodelcheerli Brisenblick
SA, 22.11.2014, 17.00 Uhr – 17.30 Uhr, Wallfahrtskirche (Eintritt frei, Türkollekte) 

Festgottesdienst mit Panflöten-Ensemble 
SO, 23.11.2014, 10.30 Uhr, Wallfahrtskirche

Informationen: www.maria-rickenbach.ch
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Karlskapitel 2014 des Dekanats Nidwalden

Dekan David Blunschi bestätigt 

Robi Weber (rechts) dankt dem abtretenden Markus 

Elsener für 12(!)  Jahre Mitarbeit im Dekanatsvorstand - 

«umsichtig, pflichtbewusst, stets heiter und motiviert».

Martin Kopp: «Ich danke David Blunschi, dass er sich 

nochmals zur Verfügnung stellt, und der Versammlung, 

dass ihr ihn einstimmig als euren Dakan gewählt habt.»

Totentanz von Hugo Distler
www.stanserorgelmatineen.ch
Geistliches Spiel mit szenischen Elementen. 
Aufführung mit der Kantorei Sachseln 
FR, 21.11.2014, 19.30 Uhr, Pfarrkirche Stans

Vocalensemble «piu mosso»: Benefizkonzert
www.piumosso.ch
«O Anima mea! - o meine Seele!» 
A capelle-Werke aus verschiedenen Epochen und 
Stilrichtungen besingen Stimmungen der Seele.
Eintritt  frei - Türkollekte
SA, 22.11.2014, 17.00 Uhr, Kirche des Kapuzine-
rinnenklosters St. Klara Stans 

Orgelfreunde Beckenried 
www.pfarrei-beckenried.ch
«Hell und dunkel» 
Andreas Zwingli (Organist der reformierten 
Kirche Richterswil) spielt an der historischen 
Gollorgel. 
SO, 30.11.2014, 17.00 Uhr 
Pfarrkirche Beckenried

Geistliches Konzert
www.vks-nw.ch
Einstimmung in den Advent 
SO, 30.11.2014, 17.00 Uhr,
Kapuzinerkirche Stans 

Besinnliche Momente

Konzerte in der Adventzeit
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Regional

Die Nacht der Nächte: 20./21. Dezember 

2mal Ranfttreffen: für Familien / für Jugendliche 

Im Rahmen des Ranfttreffens wird wieder 

am Nachmittag ein Familienweg  

angeboten und in der Nacht das Treffen  

für die Jugendlichen. 

Sich eine Auszeit aus dem hektischen Treiben  im 
Advent nehmen. Als Familie unterwegs sein und 
Zeit füreinander haben. Gemeinsam auf dem Weg 
sein im Fackel- und Kerzenschein – dies bietet der 
Familienweg Ranfttreffen den Müttern, Vätern, 
Gottis und Göttis, Grosseltern, … mit Kindern von 
ca. 6 bis 10 Jahren. Der Weg ist kinderwagen- und 
schlittentauglich.

Unterwegs zum Friedenslicht
Nach dem Empfang im Schulhaus Mattli in Sach-
seln (zw. 14.30 und 15.15 Uhr) stimmen sich die 
Familien gemeinsam auf den Familienweg ein. 
Eine Geschichte begleitet sie auf dem Weg ins 
Flüeli. Es besteht unterwegs mehrmals  die Mög-
lichkeit, sich aufzuwärmen und etwas zu trinken. 
Jede Familie ist in ihrem Tempo unterwegs. Im 
Flüeli gibt es zur Stärkung, Suppe, Servelat und 
Brot. 
Zum Schluss steigen alle miteinander im Schein 
von Fackeln in die Ranftschlucht hinab und feiern 

dort um 19.00 Uhr einen kurzen Gottesdienst. Die 
Feier wird vom Chindercherli Flüeli Ranft beglei-
tet. Von dort kann das Friedenslicht von Bethle-
hem mit nach Hause genommen werden. Gemein-
samer Schluss im Ranft um 20.00 Uhr.

Die Nacht gehört den Jugendlichen ab 15
Gruppen mit 8 bis 15 Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen ziehen von den Ausgangsorten Sar-
nen oder Sachseln in die Winternacht los. In einer 
Spielrunde lernen sie sich (anders) kennen und 
machen sich mit dem Thema des Treffens «Nacht 
der Nächte» vertraut. Ein mit Kerzen beleuchte-
ter Weg markiert die Route. Nach einer zweiten 
Runde in der Gruppe gibts  Brot und Suppe und 
zahlreiche Ateliers laden zum Mitmachen ein. 
Dann steigen alle, begleitet vom Fackelschein, in 
die Ranftschlucht hinab. Um 02.30 Uhr früh feiern 
sie dort mit Bischof Markus Büchel einen Gottes-
dienst. In der Morgendämmerung wartet in Sar-
nen oder Sachseln ein Morgenessen . 

Infos und Anmeldung (bis 09.12.2011): 
www.ranfttreffen.ch 

 Silvia Brändle, Fachbereich Jugendpastoral KAN
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.vks-nw.ch
Laudes mit Kommunionfeier
SO, 23./30.11.2014, 07.00 Uhr 

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Innehalten  
Musik und Meditation
DI, 25.11.2014, 20.00 Uhr

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde
Infos: Christine Dübendorfer, 
dipl. Sterbe-/Trauerbegleiterin; 
041 610 70 38 / 079 769 79 21 
MO, 01.12.2014, 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr, ref. Kirche in Stans

Einkehrtage: 
 «Verbeulte Kirche» von 
Papst Franziskus
mit Prof. Dr. Anton Strukelj,
Ordinarius für Dogmatik an der 
Universität Ljubliana:
Drei Vorträge und eine Be-
trachtung im Rahmen der
traditionellen Einsiedler 
Adventseinkehrtage
Öffentlicher Anlass 
SA/SO, 29./30.11.2014
(SA 14.30 bis SO 12.00 Uhr)
Theatersaal Kloster Einsiedeln

gloBall:  
gemeinsam in Bewegung
www.bistro-interculturel.ch 
SA, 22.11.2014, 15.00 Uhr
Sportanlagen Kollegi, Stans

Gesprächsgruppe: Ange-
hörige von Demenzkranken
www.alz.ch 
Neue Kräfte schöpfen, aus der 
Isolation ausbrechen, erzählen 
und zuhören, Erfahrungen 
austauschen, von Fachleuten 
profitieren - unentgeltlich .
Thema: Hilfe annehmen
MI, 26.11.2014, 19.30 Uhr
Chilezentrum Hergiswil

Muisigmäss Ennetmoos
Schyzerörgelitrio St. Jakob 
SO, 30.11.2014, 19.30 Uhr 
Pfarrkirche Ennetmoos

Europäisches Jugendtreffen  
www.taize.fr 
Mit zehntausenden Jugendli-
chen aus aller Welt in Prag zu 
Gast sein, einander begegnen, 
gemeinsam beten, singen und 
still sein - im Geiste von Taizé.
Eine Gruppe junger Erwachse-
ner organisiert eine gemeinsa-
me Reise ab Basel (Nachtzug). 
28.12.2014 – 02.01.2015
zum Abfahrtsgebet in Basel
Info/Anmeldung (23.11.2014):
www.jugendtreffen.ch 
armin.theiler@ 
prag.jugendtreffen.ch

Friedenslicht-Meditation, 
Das Friedenslicht kommt nach 
Dallenwil, Wir empfangen es 
und geben es weiter in einer 
musikalischen Feier. 
MO, 15.12.2014, 19.30 Uhr 
Kirche Dallenwil

Musik & Wort
«Sprache der Musik -
 Musik der Sprache» 
 Thema: «Ich bin da»

Musik von Jean Xavier 
Lefèvre, Wolfgang Amadé 
Mozart, Carl Maria von 
Weber, Luciano Berio, u.a.
Arthur Salcher, Sprecher
Stephan Britt, Klarinettist
Susanne Odermatt, Organis-
tin. 
Eintritt frei – Kollekte
FR 28.11.2014, 19.30 Uhr
Pfarrkirche Stansstad

Chlausfahrt in die  
Linthebene
www.nw.pro-senectute.ch 
Anmeldung (bis 21.11.),Infos: 
info@nw.pro-senectute.ch 
oder 041 610 76 09
SA, 06.12.2014 

Advent - Weihnacht -
Silvester -Neujahr 
www.hsj.ch
Gemeinsam und besinnlich 
durch die besondere Zeit.
Anmeldung und Infos:
www.hsj.ch / 041 679 75 65
Adventswoche vom 
01.12. bis 07.12.2014
Weihnachtstage vom
22.12. bis 27.12.2014
Silvester/Neujahr vom 
27.12.2014 bis 03.01.2015
je im Hotel St. Josef, Lungern
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AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14-täglich

28. November

Rest.Bahnhöfli

Kindertrychlä
Freitag, 21. November 2014

Besammlung: 17.45 Uhr beim Tanzplatz

Umzugsbeginn: 18.00 Uhr

Route: Tanzplatz - Schulhausplatz

Imbiss und Getränke für alle mitwirkenden Kinder

Jochtrychlergruppe Seelisberg

Klaushock
Montag, 1. Dezember 2014
Treffpunkt: 19.00 Uhr beim Schulhaus
Mitnehmen: Taschenlampe, Hunger, Kleider der Witterung entsprechend!
Anmeldung: bis am 28.11.2014 an Kobi Truttmann, 079 351 86 25
Wir freuen uns auf einen geselligen Anlass mit vielen Teilnehmer/innen.

Der Vorstand


